
Aktuell im Innenteil
Halsbrücke
Bei Freiberg gibt es ein
Stück Görlitzer Kunst-
geschichte zu bewundern

Sproitz
Ist Personalmangel beim
Kindergarten ein Zeichen
für eine Abwärtsspirale?

Görlitz
Im alten Bunker nahe
des Bahnhofs wird der
Bierkönig gesucht

Freizeit/Verkehr

Bis zum Prellbock
in Rothenburg

Rothenburg. An diesem Wo-
chenende lädt der Kleinbahn-
verein Rothenburg zum Prell-
bockfest und zu den Rothen-
burger Eisenbahntagen auf das
historische Bahnhofsgelände in
Rothenburg ein. Am 3. und 4.
Oktober geht es um die Ge-
schichte der ehemaligen Klein-
bahn Horka–Rothenburg–Prie-
bus und um die Fahrzeuge, die
derVerein seit Jahrenerhält und
restauriert.

Besonderer Höhepunkt sind
die Sonderfahrten mit einer
Dampflokomotive der Baurei-
he 86. Am Sonnabend fährt der
Zug zweimal von Rothenburg
über Horka nach Görlitz und
zurück. Ab Rothenburg geht es
um 10.35 und 16.35 Uhr los,
Görlitz wird um 11.28 bezie-
hungsweise 17.28 Uhr erreicht.
Die Rückfahrten starten inGör-
litz um 11.50 und 17.50 Uhr.

AmSonntag, 4.Oktober, ver-
kehren die Sonderzüge zwei-
mal zwischen Rothenburg und
Weißwasser. Ab Rothenburg
geht es um 11.05 und 16.05 Uhr
los, Weißwasser wird um 11.51
beziehungsweise 16.51 Uhr er-
reicht. Die Rückfahrten begin-
nen dort um 12.04 und 17.04
Uhr; Rothenburgwird um12.49
beziehungsweise 17.49 Uhr er-
reicht. Fahrkarten gibt es anden
BahnhöfenundimZug,eineRe-

servierung ist nicht erforder-
lich.

Horka spielte schon für die
historische Kleinbahn eine zen-
trale Rolle. Die 1907 eröffnete
Strecke begann am dortigen
Bahnknoten und führte zu-
nächst nach Rothenburg, ab
1908 weiter über Lodenau und
Steinbach bis Priebus (Prze-
woz).Horkawar zugleichwich-
tiger Anschluss an die Strecken
nach Görlitz und in Richtung
Kohlfurt (Wegliniec). Der
Kleinbahnbetrieb endete 1959.

Auf demRothenburger Bahn-
hofsgelände können histori-
sche Lokomotiven und Wagen
besichtigt werden. Vereinsmit-
glieder informieren über die
Fahrzeuge, die frühere Bahn-
strecke und die Restaurierungs-
arbeiten. Seit 2004 kümmert
sichderKleinbahnvereinumdie
Erhaltung der Bahnhofsanlage
und der eisenbahngeschichtli-
chen Zeugnisse. Seit Oktober
2024 sind nach längerer Unter-
brechung wieder Sonderfahr-
ten auf dem Abschnitt Hor-
ka–Rothenburg möglich.

Von Norden starte der Lau-
sitzer Dampflok-Club zum
Prellbockfest um 7.45 Uhr in
Cottbus und erreicht Rothen-
burg nach weiteren Halten um
10.30Uhr; zurück geht es für die
Cottbuser amAbend. tsk

Die Baureihe 86 der Pressnitztalbahn (PRESS) ist schon zum treuen
Begleiter in Rothenburg geworden. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Anna Merkel vollendet bei der Görlitz-Information den Zipfelpass von Christian Scholz mit dem vier-
ten und letzten Stempel. Christian Scholz ist fortan echter Zipfelstürmer! Foto: Till Scholtz-Knobloch

Görliwood

Filmkultur wandeln!
Görlitz. Die in Görlitz zuneh-
mend verankerte ’Organisation
zurUmwandlung desKinos’ hat
in der Stadt erstmals ein Jahres-
gutachten zur Entwicklung des
Kinos und zur medialen Lage in
Deutschland vorgestellt. Die
Präsentation fand am 26. Sep-
tember im Literaturhaus Alte
Synagoge statt.

Das Gutachten befasst sich
mit der Frage, wie Film und au-
diovisuelle Medien die Wahr-
nehmung und Vorstellungswelt
des Menschen prägen. Aus-
gangspunkt sinddabei unter an-
derem die Schriften des in Gör-
litz wirkenden Mystikers Jakob
Böhmeunddesebenfallsmitder
Stadt verbundenen Bô Yin Râ.
Dessen 150. Geburtsjahr gab
den Anlass für die Veröffentli-
chung des Gutachtens. Die Or-
ganisation, die 2010 gegründet
wurde,hat ihrenArbeitsschwer-
punkt nach eigenen Angaben in
den vergangenen Jahren zuneh-
mend von Hannover nach Gör-
litz verlagert. Das Gutachten
versteht Film nicht allein als
Möglichkeit, äußere Wirklich-

keit abzubilden. Nach Auffas-
sung der Autoren können au-
diovisuelle Medien auch innere
Bilder und Vorstellungen prä-
gen. Zugleich setzt sich die Ver-
öffentlichung mit der Entwick-
lung des deutschen Films aus-
einanderundnimmtdabeiunter
anderemdasOberhausenerMa-
nifest von 1962 und den DEFA-
Film in den Blick. Die Organi-
sation sieht einen möglichen
Wandel vomBuch zum Film als
Träger geistiger Überlieferung.
Ihr Gutachten verbindet diese
Überlegungmiteinergrundsätz-
lichen Kritik an der gegenwärti-
gen Medienkultur und der ihrer
Ansicht nach zu geringen Be-
deutung künstlerischer Ansätze
im deutschen Film.

Ein ungewöhnlicher Ansatz
findet sich darin, dass Film stär-
ker als Träger geistiger und kul-
tureller Überlieferung verstan-
den werden solle. Die Autoren
heben den möglichen Über-
gang vom Buch zum Film be-
sonders hervor und fordern da-
mit eine Erweiterung dessen,
was Film leisten kann. tsk

Präsentiert vom NIEDERSCHLESISCHEN KURIER

„Musik für euch“ –
Uta Bresan live

Löbau. 20 Jahre lang begeister-
te Uta Bresan im MDR-Fernse-
henmitder erfolgreichenUnter-
haltungsshow „Musik für Sie“
ein Millionenpublikum und
machte das Format zu einem
Kultklassiker. Mit der großen
Jubiläumssendung im Januar
2024 endete eine außergewöhn-
liche TV-Ära – doch die musi-
kalische Reise geht weiter!
Denn amDienstag, 10. Novem-
ber, um 16.00 Uhr, heißt es in
derMesse- und Veranstaltungs-
halle Löbau „Musik für euch“ –
Uta Bresan live.

Anstatt dieMusik nur auf den
Bildschirmen zu erleben, bringt
Uta Bresan das Erfolgskonzept
hautnah auf die Bühne. Dazu
heißt es weiter: „Die beliebte
Entertainerin kommt zu euch:
in eure Stadt, mitten in eure Re-

gion – dorthin, wo Musik ver-
bindet und Emotionen zu Hau-
se sind. Das Publikum darf sich
auf eine mitreißende Liveshow
voller Schlager, Humor und
Überraschungen freuen.Mit da-
bei sind Die Schlagerpiloten,
Mitch Keller, Sunrise aus Süd-
tirol und Entertainer HeikoHa-
rig. Gemeinsam werden sie je-
den Saal zum Kochen bringen
und unvergessliche Momente
schaffen. ,Musik für euch’ ist ein
Erlebnis für alle, die Schlager
lieben, guteUnterhaltung schät-
zen und die Nähe zu ihren
Künstlern genießen.“

Karten gibt es im Vorverkauf
in der Geschäftsstelle des „Nie-
derschlesischen Kurier“, Dres-
dener Straße 6, in 02826 Gör-
litz und im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Uta Bresan präsentiert in der Messe- und Veranstaltungshalle Lö-
bau „Musik für euch“. Foto: PR

Ein Zipfelstürmer geht
in Görlitz stempeln

Die Feierlichkeiten zumTag
der Deutschen Einheit stehen
dieses Jahr in Bremen an, da
die Freie Hansestadt 2026 den
Vorsitz im Bundesrat hat. Die
vier Zipfelortemit Görlitz tref-
fen auf der Ländermeile am
Osterdeich zusammen. Der
Görlitzer Christian Scholz hat
deren Zipfeltour gerade abge-
schlossen und den nördlich-
sten,westlichstenundsüdlichs-
ten Ort der Republik besucht
und das Quartett mit der Hei-
mat Görlitz ’vervollständigt’.

Görlitz. Wer alle vier genann-
ten Orte innerhalb von vier Jah-
renbesuchtundsichdortden je-
weiligen Stempel für seinen
„Zipfelpass“ holt, hat den ide-
ellen Spaß vollendet und erhält
eine Glückwunschkarte der
Zipfelorte List auf Sylt (Nord),
Selfkant (West), Oberstdorf

(Süd) und Görlitz (Ost) mit ei-
nigen ebenso bescheidenen Er-
innerungen wie etwa friesi-
schemTeemitKandis(Sylt),All-
gäuerSalzoderausGörlitzeiner
Kladde mit Görliwood-Stern.
Aber das ist für den Chorleiter
des Görlitzer Shantychors
Christian Scholz quasi ein ’Bei-
fang’. „Vor zwei Jahrenhatmich
eine Bekannte angestupst, die-
se Zipfeltour zu machen, da ich
sorechtkeineIdeehatte,was ich
im Urlaub Schickes machen
sollte. Ich dachtemir: ’Ja, das ist
eine tolle Sache.’ Und, weil ich
als familiäres Nordlicht sowie-
soandieSeewollte,habe ichmit
Sylt angefangen“, berichtet
Christian Scholz, während er
sich von der Redaktion auf dem
Weg zur Görlitz-Information
am Obermarkt zur Vollendung
des Zipfelpasses begleiten lässt.

Den Stempel setzt AnnaMer-

kel. „Ich habe in diesem Jahr be-
stimmt schon 20 Stempel ge-
setzt“, berichtet sie von der Be-
liebtheit der Tour, die Scholz
witzigerweise für sich selbst erst
letzten Sonntag wirklich dahin-
gehend abschloss, dass er den
ultimativ östlichsten Punkt der
Bundesrepublik zwischen
Deschka und Zentendorf erst-
mals aufsuchte. „Endlich habe
ich auch das geschafft, obwohl
ich gar nicht so weit weg woh-
ne“, betont er und fügte imGäs-
tebuch an dieser Stelle der Nei-
ße seinem entsprechenden Ein-
trag einen Smiley bei.

Etwas Unklarheit gab es im
Vorfeld noch um die vermeint-
liche Erfordernis, dass auch
Görlitzer eine Übernachtungs-
bescheinigung eines Hotels als
Nachweis für einen Görlitz-
„Besuch“ vorweisenmüssten.

Fortsetzung im Innenteil

Spittelwiesenweg 42 • 02625 Bautzen
Tel.: 0 35 91/2 18 60 • Fax: 0 35 91/21 86 20

www.saemann-baumschulen.de

Fr., 09.10.26 13.00–18.00 Uhr
Sa., 10.10.26 09.00–16.00 Uhr
Obstbestimmung, Bodenanalysen,

Pflanzenschutzberatung
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Hier können Sie
Natur pur erleben!

Für unsere Jüngsten:
Riesenhüpfkissen
Sandkasten
Kletterhahn
Ponykutschfahrten

Ganztägig gibt es
frisch gegrillte Broiler,
Kaffeespezialitäten und
hausgemachten
Bauernhofkuchen,
Eisbecher in verschiedenen
Variationen und Softeis.

Geflügelhof Mario Steinert
Weißenberger Str. 73 a, 02906 Diehsa

Tel. 0171/3673454

Unser Bauernhofcafé in
Diehsa hat geöffnet!

Jeden Sonntag von 10–18 Uhr

Öffnungszeiten Hofladen
Fr. 9–16 Uhr | Sa. 9–14 Uhr

Sonntags geöffnet

lich Willkommen auf dem Geflügel-
und Erlebnisbauernhof Mario Steinert

Bekanntgabe des Abwasserzweckverbandes „Schwarzer-Schöps“
Entsprechend § 76 Abs. 1 SächsGemO wird der Entwurf der Haushaltssatzung 2026 des Abwasserzweck-
verbandes „Schwarzer-Schöps“ in der Zeit vom 05.10.2026 bis 13.10.2026 während der Dienststunden
in der Verbandsverwaltung, Hauptstraße 19, OT Kollm, 02906 Quitzdorf am See öffentlich ausgelegt.
Einwohner und Abgabenpflichtige des Verbandsgebietes können bis zum Ablauf des siebten Arbeits-
tages nach dem letzten Tag der Auslegung (bis 13.10.2026) gegen den Entwurf Einwendungen
erheben. Die Einwendungen können schriftlich oder zur Niederschrift beim Abwasserzweckverband
„Schwarzer-Schöps“, Hauptstraße 19, OT Kollm, 02906 Quitzdorf am See erhoben werden. Über frist-
gemäß erhobene Einsprüche beschließt die Verbandsversammlung in einer öffentlicher Sitzung.

stellv. Verbandsvorsitzender
Uwe Blättner

26.10. – 1.11.
10% Rabatt auf alle Tickets,
Gutscheine und im Shop*

Bollerwagen gestalten und gewinnen!

Tolle Aktionen und Um
zug im Park,Basteln, Schmin

ken, Gewinnspiel

und mehr!*

Kombiticket: Irrgarten zum halben Preis*,
10% Rabatt auf die Jahreskarte 2027

*Bedingungen und Infos unter
www.saurierpark.de

mit tollen Shoprabatten!

www.saurierpark.de

20926901_001826

20930101_001826

20948901_001826

20963601_001826

20976401_001826

Samstag, 3. Oktober 2026 Nr. 40/34. Jahrgang
54.923 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Görlitz − Niesky



Umwelt/Freizeit

Über zwei Tonnen Kürbisse
Ludwigsdorf. Bei der 18. Offe-
nen Sächsischen Meisterschaft
im Kürbiswiegen in Ludwigs-
dorf wurden zwölf Kürbisse der
Sorte Atlantic Giant gewogen.
Zusammen brachten sie 2,162
Tonnen auf die Waage. Die
Züchter berichteten von einem
schwierigen Anbaujahr mit tro-
ckenen und nassen Phasen.
Teilweise traten sie bereits mit
der zweiten oder dritten Frucht
an.

Den schwersten Kürbis
brachte Jörg Wagler aus Groß-
schirma mit 364,46 Kilogramm
auf die Waage. Er gewann da-
mit dieOffene SächsischeMeis-
terschaft und den Wander-
pokal.

Nach der GPC-Wertung er-
reichten bei den Atlantic Giant
außerdem Tilly und Tim Gott-
schling aus Schönau-Berzdorf
317,36 Kilogramm, Martyna
Polanski aus Ludwigsdorf
(150,82 Kilogramm) und Stef-
fen Neumann aus Ludwigsdorf
(116,54Kilogramm) folgten.Bei
den Atlantic Giant Squash sieg-
ten JörgWagler mit 364,46.

Bei den Field Pumpkins, den
Halloweenkürbissen, lagen He-
lene und Wendelin Wagler aus
Großschirma mit 27,84 Kilo-

gramm vorn. Bei den Marrows,
den Riesenzucchini, gewann
SebastianHolz ausOber-Neun-
dorf mit 29,64 Kilogramm vor
Martha Teichert aus Ober-
Neundorf (17,68 Kilogramm)
und Stefan Bendler aus Lud-
wigsdorf (15,82 Kilogramm).
Bei den Long Gourds, den lan-
gen Flaschenkürbissen, setzte
sich Team Pa-Scha aus Nuthe-
talmit306,1Zentimeterndurch.
Bei den Bushel Gourds, den
runden Flaschenkürbissen, ge-
wann Team Pa-Scha mit 55,44
Kilogramm. Auch bei den To-
maten lag das Team mit 2,483
Kilogramm vorn, Andreas

Baumert aus Ober-Neundorf
(0,945 Kilogramm) wurde Drit-
ter. Bei den Wassermelonen er-
reichte die Familie Runge aus
Klingewalde mit 8,936 Kilo-
gramm den ersten Platz.

Eine Spende für den Heimat-
verein Ludwigsdorf/Ober-
Neundorf gab es erneut vonMa-
rio Häser aus Ludwigsdorf. Wie
im Vorjahr spendete er zwei
Euro für jedes Kilogramm sei-
nes Schätzkürbisses, insgesamt
300 Euro. Am 18. Oktoberwer-
den in Ludwigsdorf von 14.00
bis 17.00 Uhr noch die schöns-
tenKürbisdekorationenausden
umliegendenOrten prämiert.

Anlieferung von Familie Freudich (Ludwigsdorf) Foto: Mario Conrad

Gemeinsam läuft es
sich leichter!

Spree. „Hand aufs Herz: Wer rafft sich schon freiwillig jede Woche
beiWindundWetter auf, um sich sportlich zubetätigen?Alleine fällt
der Schritt vor die Tür oft schwer“, stellt Manuela Klingauf fest und
zieht gleich die Schlussfolgerung: „Und so ging es vielen – in Ge-
sprächen kam das heraus. Daher beschlossen wir: Gemeinsam geht
es leichter!Eine festeVerabredung, jedeMengefrischeLuft,guteGe-
spräche und viel Spaß.“ Im Ergebnis ist nun jeden Donnerstag 17.00
Uhr am Gerätehaus der Feuerwehr in Spree Treffpunkt zum Nordic
Walking, umbei guter Launeetwas fürdie eigeneGesundheit bei an-
regender Geselligkeit zu tun. Foto: Privat

Verkehr

80.000 Euro
Schaden mit LKW
Dobschütz/Dittmanssdorf. Zu
einem Verkehrsunfall mit
BlechschadenistesaufderS124
gekommen. Ein 33-Jähriger war
mit seinem Sattelzug zwischen
Döbschütz und Dittmannsdorf
unterwegs. Der Sattelzuglenker
wichGegenverkehr nach rechts
aus, um einen Zusammenstoß
zu vermeiden. Dabei kam der
Brummi von der Fahrbahn ab,
rutschte einen Hang herunter
und kippte auf die rechte Seite.
Verletzt wurde niemand. Das
unbekannte Fahrzeug verließ
die Unfallstelle pflichtwidrig.
FürdenSattelzug rückte einAb-
schlepper an. Der Sachschaden
belief sich auf etwa80.000Euro.

Politik

Grüne erinnern
an Wendezeit
Görlitz. Am Montag, 5. Okto-
ber, laden die Görlitzer Bünd-
nisgrünenzumzweitenMalzum
„Görlitzer Linsengericht“ in ihr
Büro in der Jakobstraße 31 ein.
Die Veranstaltung erinnert an
die Friedliche Revolution in
Görlitzund insbesondereandas
erste Friedensgebet am 6. Okto-
ber 1989 in der Frauenkirche.
Damals versammelten sich dort
nach Angaben des damaligen
Pfarrers Albrecht Naumann
rund 800Menschen. In den fol-
genden Wochen wurden die
Friedensgebete auf weitere Kir-
chen ausgeweitet, aus denen ab
November auch größere
Demonstrationen hervorgin-
gen. Bei der Veranstaltung sol-
len erneut Zeitzeugen über ihre
Erinnerungen berichten. Be-
ginn ist um 17.30 Uhr, das Büro
ist ab 17.00 Uhr geöffnet.

Eissport

Tornados eröffnen
neue Saison 26/27
Niesky. Der ELV Niesky wird
amSamstag, den 3.Oktober die
Saison 2026/27 im Eisstadion
Niesky eröffnen. Einlass ist ab
10.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Mit von der Partie sind alle
Mannschaften und Sektionen
des ELV Niesky. Die Mann-
schaftspräsentation sowie die
Vorstellung neuer Tornados ge-
hört genauso zum Programm
wie die Vorstellung aller Nach-
wuchsmannschaften, der Tor-
nado-Reserve, der Alten Her-
ren und der Eisstockschützen.
Unterstützt wird die Veranstal-
tung durch den Karnevalsclub
Niesky. Die gastronomische
VersorgungundeinbuntesRah-
menprogramm sind organisiert.

Gesundheitswesen

Erste Hilfe draußen
Görlitz. Die Johanniter erwei-
tern ihr Angebot an Erste-Hil-
fe-Kursen draußen: Neben Oy-
bin werden die praxisnahen
Schulungen jetzt auch in Gör-
litz, Bautzen und Löbau ange-
boten. Im Mittelpunkt stehen
Notfälle in freier Natur – etwa
nach Stürzen, bei Blutungen,
Unterkühlung oder Kreislauf-
problemen. Die Teilnehmer
trainieren unter realitätsnahen
Bedingungen, wie sie Verletzte
versorgen und die Zeit bis zum
Eintreffen des Rettungsdienstes
überbrücken. Der nächste Kurs
inGörlitz findetamSamstag,10.
Oktober statt. Das Angebot
richtet sich an Wanderer, Rad-
fahrer oder Kletterer. Anmel-
dung undweitere Infos unter jo-
hanniter.de/outdoor-oberlau-
sitz oder telefonisch unter
(03586) 368-19 40.

Freizeit

Hundeprüfungen
stehen in See an
See. Der Verein für Deutsche
Schäferhunde Niesky/See e.V.
führt am Samstag, 10. Oktober,
auf seinem Vereinsgelände in
der Petershainer Straße in See
eine offene Vereinsprüfung mit
Tag der offenen Tür durch. Ab
8.30 Uhr werden im Fährtenge-
lände Fährtenhunde vorge-
führt, ab etwa 11.00 Uhr folgen
aufdemVereinsgeländePrüfun-
gen mit Begleit-, Fährten- und
Schutzhunden verschiedener
Rassen. Teilnehmen können
Mitglieder aus Vereinen der
Landkreise Görlitz und Baut-
zen. Besucher sind zum Tag der
offenenTür eingeladen; fürVer-
pflegungwerdegesorgt,heißtes.

Kriminalität

Räuberisch
Rothenburg. Zu einem räube-
rischen Diebstahl ist es in Ro-
thenburg gekommen. Zwei Un-
bekannte betraten ein Firmen-
gelände und entwendeten ein
Portemonnaie aus einem ge-
parkten Pkw. Ein Zeuge wurde
auf die Langfinger aufmerksam
und versuchte die Kriminellen
aufzuhalten. Die Diebe rissen
sich los und flüchteten mit
einem Fahrzeug. Der Zeuge
blieb unverletzt. Der Stehlscha-
den belief sich auf rund 200
Euro. Zudem wurde in der
Nachtzum24.September inRo-
thenburger bei einer Firma ein-
gebrochen und dabei Werkzeu-
ge geklaut.

Wirtschaft/Tourismus

Genüsse gesucht
Region. Für das deutsch-polni-
sche Projekt „Slow Life“ wer-
den regionaleProduzenten, gas-
tronomische Betriebe und
Übernachtungs-anbieter als
Partner gesucht.Ziel ist derAuf-
bau einer grenzüberschreiten-
den Genussregion mit gemein-
samenAngebotenundeinerGe-
nussroute. Gesucht werden Be-
triebe, die für Regionalität, Sai-
sonalität und regionale Verbun-
denheit stehen. Das Projekt
läuft bis Ende 2027. Interessier-
te können sich bei der Entwick-
lungsgesellschaft Niederschle-
sische Oberlausitz mbH unter
maja.daniel@wirtschaft-goer-
litz.de melden.
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an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Baarsdorf/Attendorf • Rothenburg • Kodersdorf
• Görlitz (Innenstadt) • Lodenau

Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!
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LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

Stellenangebot in
Teilzeit oder Vollzeit

Verkäufer (m/w/d)
Ein gepflegtes und freundliches Auftreten sowie Teamfähigkeit

und PKW-Führerschein sind Grundvoraussetzung.
Interesse geweckt?

Dann rufe uns an unter 0171/367 34 54 oder schreibe
eine E-Mail an info@frischgefluegel-steinert.de

Mario Steinert Frischgeflügel GmbH
Uhsmannsdorf Str. 31, 02923 Horka

Werde Teil unsers Teams!

Wir freuen uns auf Dich!

Das Orthopädische Zentrum Martin-Ulbrich-Haus Rothenburg gGmbH
sucht zum sofortigen Eintritt einen zuverlässigen, belastbaren und motivierten

Kraftfahrer für unsere
Tagespflege „Sonnenhut“ (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Tätigkeit für 2 Jahre befristet

Weitergehende Informationen über die Stelle klären wir gerne im
Bewerbungsgespräch. Max. monatlicher Verdienst ist derzeit 603,– € bei
13,90 €/Std. und 43 Stunden im Monat, ab 1.1.2027 14,60 €/Std. Günstig
wäre ein Wohnort in oder um Rothenburg. Für erste Kontakte steht Ihnen
die Leiterin Tagepflege, Frau Krug, unter Telefon 03 58 91/42-314 oder die
Personalleiterin, Frau Lebeda, unter 03 58 91/42-110 zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Orthopädisches Zentrum Martin-Ulbrich-Haus Rothenburg gGmbH
Geschäftsführung, Horkaer Str. 15-21, in 02929 Rothenburg.

E-Mail: gabriele.lebeda@diakonie.foundation
www.klinik-rothenburg.de

VERSTÄRKUNG GESUCHT!

Das Orthopädische Zentrum Martin-Ulbrich-Haus Rothenburg gGmbH
sucht zum sofortigen Eintritt oder später einen Mitarbeiter (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung

Technologe für Laboratoriumsanalytik (m/w/d)
ehemals MTLA; unbefristet in Teilzeit

Nähere Informationen zu dieser Stelle finden Sie unter
www.klinik-rothenburg.de. Für erste Kontakte steht Ihnen die Leiterin
des Labors, Frau Raak, unter Telefon 03 58 91/42-371 oder die
Personalleiterin, Frau Lebeda, unter 03 58 91/42-110 zur Verfügung.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Orthopädisches Zentrum Martin-Ulbrich-Haus Rothenburg gGmbH
Geschäftsführung, Horkaer Str. 15-21, in 02929 Rothenburg.

E-Mail: gabriele.lebeda@diakonie.foundation
www.klinik-rothenburg.de

VERSTÄRKUNG GESUCHT!

WIR SUCHEN DICH!

• Sicherer Arbeitsplatz in einem
internat. Logistikunternehmen

• Tarifvertrag (Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld, Sonderurlaub, u.v.m)

• Attraktive Schicht- und
Leistungszulagen

WIR BIETEN DIR:

Kontakt und Bewerbung bitte an:
Rhenus Automotive SE, NL Kamenz,
Nordstraße 94, 01917 Kamenz

Tel.: 0151 65654278
E-Mail: stephanie.wuchrer@rhenus.com
Web: rhen.us/karriere-kamenz

Ab sofort, im 3-Schicht-System am Standort Kamenz, m/w/d:

Jetzt bewerben!

• Moderne Arbeitsmittel &
strukturierte Einarbeitung

• Kollegiales Betriebsklima und
langfristige Perspektive

• Attraktive Mitarbeiterangebote

• Schichtleiter
• Leitstand
• Disponent (WE/WA)

• LKW-Fahrer/Rangierer
• Staplerfahrer

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Franziska Liebe 
freut sich auf Ihre Fragen und Ihre Be-
werbung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 11, 02625 Bautzen, Te-
lefon 0 35 91 / 48 17 - 15 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Bürohilfe gesucht? 68 Jährige zu-
verlässig und fit sucht Nebentätigkeit
auf Stundenbasis, bis 20 km, flexibel.
Edda.Ask@protonmail.de 

Er in Rente sucht sinnvolle Aufgabe
in Betreuung, Haushaltshilfe etc. 
WA 01 76/24 52 19 93.

SIE BRAUCHEN HILFE? Wir sind die

Hausmeister & Handwerker von

hometeam24.de M: 0175 50 500 40

Übernehme ganzjähr. Rasenmahd u.
Heckenpflegeschnitt 0174/3991676.

Malteser Hilfsdienst Bautzen
sucht ab sofort Verstärkung für
eine Tätigkeit im Fahrdienst für

Menschen mit Beeinträchtigung.

Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen
einer geringfügigen Beschäftigung.

Rufen Sie uns an: 0 35 91/52 68-0
Per E-Mail: dienststelle.bautzen@malteser.org

Wir suchen für die Reinigung unse-
res Ferienhauses in Herrenwalde ab
1/2027 ca. 3x/Monat eine flexible,
freundliche, zuverl. Mitarbeiter/in 
auf Minijobbasis. Wir freuen uns auf
ihren Anruf unterR 01 74/1 87 13 18.

Helfer gesucht für Grundstückspflege
und Objektreinigung in BZ, geringf.
Beschäftigung, Bewerbung an: 
heinke@hs-bautzen.de
R (01 71) 3 64 75 37

Suche ehrl., zuverl., Putzfrau, monatl.
4 Stunden. möglich aus PL, CZ od.
Ukr. R 01 77/5 67 11 07. 

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. Audi A3, Bj 2008, sehr gut erhal-
ten, zum Vereinbarungspreis. R 01
73/6 13 81 61. 

Ford Fiesta, EZ 12/2006, 44 kW,
rot, GW, Gebrauchtfahrzeug, ABS,
Servo, Airbag, NR, R/CD, ZV, Kli-

ma, 5-Gang, Limousine, Euro
4,HU 09/2028, 32.976 km, 3.850,-

p FP R 03 58 23 85 99 14

VW Doka, BJ 94, 85000 km, 1,9 Diesel,
68 PS, TÜV neu, viele Teile neu, Dem
Alter entspr. sehr guter Zust., VB
6900 € R 01 76/34 46 07 50.

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr egal, Abholung mögl., Motorrad-
center Bautzen R 03591/6 79 14 99.

Chellenger, 337ga, EZ 05/2023,
121 kW, weiss, GW, Gebraucht-
fahrzeug, ABS, Airbag, Alarm,
Servo, eASP, NSW, 8f., WFS,
eFH, Partikelf., Alu, ext.Strom-
anschluss, Kühlschrank, NR,

R/CD, Fahrradträger, unfallfrei,
TV/SAT, Standhzg., Toilette, Tem-

pom., ZV, Klima, Automatik,HU
07/2027, 35.000 km, 65.000,- p

VB R 01 76 10 19 83 23

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

3-Zimmerwohnung in Görlitz, zentral,
zu vermieten R 01 57/75 05 45 89.

Zu vermieten! GR-Berliner Straße, 
2-Raum-Whg., 1. OG, ca. 60 m², Bad
mit Fenster, begrünter Innenhof,
330,00 € KM zzgl. 120,00 € BK, pro-
visionsfrei. R 0 35 81/40 91 22.

IM
O

G
EM

AJänkendorf
2-R-Whg, 49 m2, € 240,00 je Monat,
3-R-Whg, 59 m2, € 280,00 je Monat,
idyllische Randlage im ehem.
Schloßpark, Balkon, PKW-Stellplatz
V, Öl, 91,5 kWh, Bj. 1987

IMOGEMA-Hausverwaltung
Tel. 03 60 77/2 98 01

scholz@imogema.immobilien

Gewerbeeinheit zu vermieten! GR-
Berliner Straße 29, Verkaufsraum ca.
46m². Große Schaufenster. Kosten:
auf VB, provisionsfrei. R 0 35 81/
40 91 22.

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Haus, 5 km von Bautzen entfernt, zu
verk. Sehr gute Busverbindung. Zu-
schriften unter Chiffre v LN 209 366
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 11,
02625 Bautzen.

Familie mit gutem Einkommen sucht
in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)
Wohnhaus möglichst zum Einziehen.
R 03581/401239, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).
Finanzierung bis 310 T€ gesichert.R
0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-
immobilien.de

Heimkehrer suchen dringend Wohn-
haus im Kreis Görlitz. Kaufpreis 
bis 420T €. R 0 35 81/40 12 39,
www.wuestenrot-immobilien.de
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 Stellenmarkt & Bildungsangebote

■ Stellenangebote

■ Stellengesuche

■ Ihr Dienstleister
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 Fahrzeugmarkt 

■ Fahrzeugverkäufe

■ Audi

■ Ford

■ Volkswagen

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Reisemobile

■ Wohnwagen
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 Immobilienmarkt

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Gewerbliche Räume

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Wohnungs-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... Immobilien günstig anbieten!

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 3. Oktober 2026



Gesellschaft

Wissenswertes statt Wetttrinken
Görlitz. Seit Jahren verfolgt der
Bunker Görlitz Südstadt e.V.
die Erhaltung der historischen
Bausubstanz des Bunkers vom
Typ SBW-300. Die Präsenta-
tion eines DDR-Zivilschutz-
bauwerks als Erlebnismuseum
steht an der Ecke An der Johan-
niskirche/Sattigstraße, wo die
Straßenbahn Anlauf auf ihrem
WegnachWeinhübel nimmt, im
Mittelpunkt. Durch die indivi-
duelleNutzungals ’Erlebnisgas-
tronomie’ zu festgelegten Ter-
minenwirddergeschichtsträch-
tige Ort mit neuem Leben ge-
füllt. Der Verein hat den 230
Quadratmeter großen und für
300 Menschen vorgesehenen
Bunker von der Stadt gepach-
tet, renoviert und nutzt ihn seit
2015 für Führungen, Ausstel-
lungen sowie für Veranstaltun-
gen.

Suche nach dem
Schlesischen Bierkönig

Ein Höhepunkt der Veran-

staltung ist wie in jedem Jahr die
feierliche Inthronisierung. Seit
der Premiere des Titels 2012 –
mit früheren Belegen reicht dies
bis 2007/2008 zurück – blickt
der Schlesische Bierkönig auf
eine stolzeHistorie zurück.Wer
denbegehrtenTitelunddieKro-

ne erringt, muss dabei übrigens
keinsportlichesWetttrinkenab-
solvieren: Im Mittelpunkt steht
stattdessen ein unterhaltsames
Quiz rund um das Thema Bier,
bei dem Wissen, Kopf und Ge-
schmackssinn gefragt sind. Wer
in diesem Jahr das Rennen

macht und die Nachfolge an-
tritt, entscheidet sichamTagder
deutschen Einheit, 3. Oktober,
vor Ort ab 10.00 Uhr. Für Mu-
sik sorgt ein DJ und Verpfle-
gung sei ebenfalls gesichert, be-
kundet der Verein, der freien
Eintritt gewährt. JG/tsk

Bierkönig-Titelträger aus den Vorjahren Foto: privat

Daubitz und die Einheit

Daubitz. Am Samstag, dem 3. Oktober findet wie in jedem Jahr der
Dankgottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit in der St. Georgs-
kirche zu Daubitz ab 10.00 Uhr statt. Im Anschluss gibt es eine Feier-
stunde am Denkmal vor dem Gewandhaus – dieses wurde als „Kai-
ser Wilhelm- und Kriegerdenkmal“ in Gedenken an Kaiser Wilhelm
I. und die Gefallenen der Jahre 1866, 1871 und 1872 gebaut und am
18. August 1895 eingeweiht, in den Fünfzigerjahren als „Friedens-
denkmal“ umgestaltet und 1995 in Dankbarkeit für die deutsche Ein-
heit in den heutigen Zustand versetzt. Erinnert werden soll ferner
an die Fertigstellung der St. Georgskirche vor 110 Jahren. Nach einer
Ansprache vom Vereinsvorsitzenden Johannes Lehmann (Foto), die
an die Geschichte und Sanierung des Denkmals erinnert, wird der
Daubitzer Männerchor „Die Schlesischen Schwälbchen“ zum gesel-
ligen Ausklang singen. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Gesellschaft

Praxiswerkstatt
für Generationen
Görlitz.EinePraxiswerkstatt an
der Hochschule Zittau/Görlitz
befasst sich am Mittwoch, 7.
Oktober, mit digitalen Techno-
logien im Alltag verschiedener
Generationen. Eingeladen sind
Vertreter aus Kommunen, Ver-
einen, Pflege, Seniorenarbeit,
SelbsthilfeundEhrenamt.Nach
einem Vortrag zu Künstlicher
IntelligenzundGesundheitgeht
es unter anderem um Technik-
hilfen, verständliche Vermitt-
lung von KI und digitale Hilfen
im Alltag. Am Nachmittag wer-
den Projektideen zu digitaler
Teilhabe, Gesundheit, Einsam-
keit, Nachbarschaft und dem
Zusammenleben der Genera-
tionen entwickelt. Die Veran-
staltung findet von 9.30 bis
15.30 Uhr in der Aula in der
Furtstraße2, inGörlitz statt.Die
Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen sind bis 5. Okto-
ber an start@generationen-in-
sachsen.de möglich.

Musik/Gesellschaft

Rothenburg zeigt
Kraft Gerhards
Rothenburg. Anlässlich des
350. Todestages von Paul Ger-
hardt haben Kreiskantor Fa-
bian Kiupel und Pfarrer Ulrich
Wollstadt einenmusikalisch-in-
formativenGemeindetag gestal-
tet.

Das Programm wurde bereits
vor größerem Publikum aufge-
führt. Nun steht es interessier-
ten Gemeinden im Kirchen-
kreis zur Verfügung. Gemein-
samwerden64der 289 imEvan-
gelischen Gesangbuch abge-
druckten Liedstrophen gesun-
gen. Die begleitende Modera-
tion vermittelt Stationen aus
dem Leben Paul Gerhardts und
stellt Bezüge zur heutigen Ge-
meindesituation her.

Wer das Programm zunächst
kennenlernen möchte, ist zum
Gemeindeabend am Donners-
tag, dem 8. Oktober, in Rothen-
burg eingeladen. Eine Uhrzeit
teilte die Kirche hierzu aller-
dings nicht mit.

Geschichte/Gesellschaft

Erinnerungen an den Herbst 89
Görlitz. Am 7. Oktober erin-
nert der Aktionskreis für Gör-
litz um 17.30 Uhr an die Ereig-
nisse des Herbstes 1989 in der
Stadt. Im Johannes-Wüsten-
Saal des Barockhauses Neiß-
straße 30 stehen ab 17.30 Uhr
eine Lesung aus Thomas Back-

haus’ Erinnerungen „Wende-
jahre“, bislang unveröffentlich-
te Filmaufnahmen aus dem
Herbst 1989 und eine anschlie-
ßende Diskussion auf dem Pro-
gramm. Der Aktionskreis zur
RettungderStadtGörlitzwar im
Herbst 1989 gegründet worden.

Neben den Forderungen nach
politischen Veränderungen
ging es den Initiatoren auch um
denErhaltderhistorischenBau-
substanz der Stadt. Der Eintritt
ist frei. Um Anmeldung per E-
Mail an info@aktionskreis-go-
erlitz.de wird gebeten.

Tourismus

Zipfelstürmer geht stempeln
Fortsetzung von Seite 1

Auf eine Anfrage der Redak-
tion zur kurios anmutenden In-
formation, die Christian Scholz
voreinerWeileerhielt, stelltedie
Europastadt GmbH (EGZ) als
Träger der Tourist-Information
fest: „SofernGörlitzermiteinem
vollständig ausgefüllten Zipfel-
pass (mit den Stempeln der an-
deren drei Zipfelorte) zu uns
kommen, erhalten sie aufNach-
frage natürlich auch den 4.
Stempel und können sich da-
mit auf eine ’Zipfelüberra-
schung’ freuen. Soweit es uns
bekannt ist, wird es auch in den
anderen Zipfeln so ’kulant’ ge-
handhabt.“ Den Zipfelpass gibt
es übrigens entweder bei der
Görlitz-Information oder aber
zum Download auf der Inter-
netseite www.zipfelbund.de/
Zipfelpass.

Christian Scholz empfiehlt
anderen Zipfelstürmern an den
drei anderen Orten schon drei
Übernachtungen einzulegen,
„damit man von den Zielorten
auch etwas sieht“. In Oberst-
dorf habe das nicht ganz ge-
klappt.DenStempel in der Tou-

risteninformation gab es den-
noch, auch wenn er die Zeit für
eine Wanderung zum wirklich
südlichsten Punkt bei Grenz-
stein 147 am Gehrner Berg auf
1.883 Metern Höhe nicht fand.
Von der Bus-Endstation Alp
Eschbachbenötigtmanvondort
immerhin noch 4 bis 5 Stun-
den. Angetan war er im Westen
auch vom unscheinbaren Self-
kant. Rund um den westlichs-
ten Punkt bewege man sich an
der Maas wunderbar mit dem
Fahrrad. „Aber ohne Zipfel wä-
re ich hier sicher nicht gelan-
det“, sagt der gebürtige Görlit-
zer Scholz, den auch der Um-
stand faszinierte, dass die Nie-
derlande den Selfkant als
Grenzaussparung und Mini-
Kriegsbeute erst 1963 an
Deutschland zurückgaben. Bis
dahin wurden den Selfkantern
Niederländisch als Amtsspra-
che und der Gulden als Wäh-
rung aufgedrückt.

Unterwegs hätten übrigens
andereUrlauber vonderSchön-
heit Görlitz’ gewusst, oft hin-
gegennicht vondessen ’Zipfeld-
asein’.EinenkleinenTraumver-
rät Christian Scholz, dessenVa-

ter in seiner Heimat Mecklen-
burg die Promenaden mit der
Gitarre bespielte, als Shant-
schorleiter ganz beiläufig. Im
Rahmen der Zipfelpartner-
schaft könnte er sich einen Auf-
tritt seines Chores gerade auf
Sylt gut vorstellen! „Wir suchen
für den Chor immer noch Sän-
ger – gerne auch solche, die
Plattdütsch sprechen, denn da-
von habenwir nur drei. Undwir
suchenderzeitaucheinenChor-
leiter, der unserem Laienchor
musikalische Nuancen vermit-
telt. Und gerade Neugörlitzer
finden bei uns gut Anschluss.“

Einblicke und Hörproben
gibt es aufmehrereWeise in die-
sem Jahr. Wie ein echtes Nord-
licht sagen würde: Un wer den
Shantychor gehrn live belev-
ven mücht, de schull an Niko-
lausdag Klock half fiev (16.30
Ühr) op den Unnermarkt ka-
men oder twee Weken later an
de sülvige Steed. To’n Öven
dröppt sik de Chor jeden Dun-
nersdag vun Klock söss an
(18.00 Ühr) in den Kroog Zur
ollen Fründschaft in de Bies-
nitzer Straat 29.

Till Scholtz-Knobloch

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Tagesaktuell abrufbar unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte

Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere: an Wochenenden und
außerhalb regulärer Sprechstun-
den – nur nach telefonischer
Anmeldung
02.–09.10.26
ReichenbachOTDittmannsdorf,
TA T. Bauz, Zu den Feldhäusern 9,
035828/134960 o. 01577/1570394

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
03.10.26
Görlitz, Bären-Apotheke, An der
Frauenkirche 2, 03581/38510
04.10.26
Görlitz, Humboldt-Apotheke,
Demianiplatz 56, 03581/382210
05.10.26
Görlitz, Sonnen-Apotheke,
Gersdorfstr. 17, 03581/314050
06.10.26
Görlitz, Robert-Koch-Apotheke,
Zittauer Str. 144, 03581/850525
07.10.26
Görlitz, Fortuna-Apotheke,
Reichenbacher Str. 19, 03581/42200
Reichenbach, Adler-Apotheke,
Markt 15, 035828/72354
08.10.26
Görlitz, Rosen-Apotheke,
Lausitzer Str. 20, 03581/312755
09.10.26
Görlitz, Hirsch-Apotheke,
Postplatz 13, 03581/406496

Bereich Niesky

Ärzte
Denkassenärztl. Bereitschaftsdiensterfra-
genSiebitteüberdieLeitstelleTel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Tagesaktuell abrufbar unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
03.10.26
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
04.10.26
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
05.10.26
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
06.10.26
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
07.10.26
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
08.10.26
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
09.10.26
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky

Inh. Apothekerin Gudrun Scholze e. Kfr.

GÖRLITZ
Berliner Str. 60 · 02826 Görlitz
Tel.: 03581 - 878363
info@apotheke-in-goerlitz.de

*Verbindlicher Festpreis nach der sog. Lauer-Taxe bei Abgabe zu Lasten der gesetzl. Krankenversicherung bei Abgabe auf Rezept, wobei nach bestehenden Rabattverträgen
zwischen Krankenkasse u. Hersteller der genannte Preisvorteil reduziert sein kann. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um die
unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers an die Informationsstelle für Arzneispezialitäten (IFA GmbH). Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht.
Für Druck- u. Satzfehler keine Haftung. Gültig vom 01. bis 31.10.2026

Gültig: 10/2026

* UVP/AVP. Abgabe in haushaltsüb-
lichen Mengen. Solange der Vorrat
reicht.

Angebot des Monats

5,98 € 12,82*
ACC® akut 600 mg

Hustenlöser
10 Brausetabletten

53%
sparen

Informiert bleiben.
Newsletter
abonnieren!

pluspunkt-apotheke.de/newsletter

Angebote & Coupons

Aktionen & Gewinnspiele

Gesundheitstipps

Gültig: 10/2026

2) Gilt nicht für verschreibungs-
pflichtige Produkte, Zuzahlungen,
Rezepturen, Aktionsangebote, im Bo-
tendienst, im Onlineshop. Abbildung
ähnlich. Nur solange der Vorrat reicht.
Keine Doppelrabattierung. Ein Gut-
schein pro Person.

PLUSPUNKT
Inhalierstift

1 Stück · 2 ml
2) Gilt nicht für verschreibungs-
pflichtige Produkte, Zuzahlungen, 

PLUSPUNKT
Inhalierstift
PLUSPUNKT
Inhalierstift

GRATIS
ab 5€ Einkauf 2)

1) Gilt nicht für verschreibungs-
pflichtige Produkte, Zuzahlungen,
Rezepturen, Aktionsangebote, im

Botendienst, im On-
lineshop. Keine Dop-
pelrabattierung. Ein
Gutschein pro Person.

Rezepturen, Aktionsangebote, im 
Botendienst, im On-
lineshop. Keine Dop-
pelrabattierung. Ein 
Gutschein pro Person.

20% Rabatt
MIT KUNDENKARTE

auf 1 Artikel Ihrer
Wahl aus unserem
vorrätigen Sortiment. 1)

Gültig: 10/2026

38%
sparen

5,98 € 9,79 € *

Thomapyrin®
INTENSIV
20 Tabletten

33%
sparen

5,98 € 8,98 € *

Hedelix®
Hustensaft
100 ml · 1 l = 59,80 €

36%
sparen

4,98 € 7,90 € *

HYLO-VISION® HD
Augentropfen
15 ml · 1 l = 332,00 €

39%
sparen

7,98 € 13,15 € *

Dorithricin®
Halstabletten Classic
20 Lutschtabletten

28%
sparen

5,98 € 8,35 € *

EUBOS SENSITIVE Hand
Repair & Schutz Creme
75 ml · 1 l = 79,73 €

Görlitz, Pontestraße 16/18/22
Telefon 03581 76 68 00

www.autohaus-stoeckel.de

Ihr BMW-

Spezialist
für Neu- und

Gebrauchtwagen

sowie deren Service
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Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Görlitz
Montag und Donnerstag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 09.00 – 13.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02826 Görlitz, Dresdener Str. 6

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03581/4752-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03581/4752-16
E-Mail: marcus.hoffmann@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

NIEDERSCHLESISCHENNIEDERSCHLESISCHEN KURIERKURIER

Tolle Modelleisenbahn TT, Platte,
Trafo, Züge, Zub., 1300 €, B-Ra-
senmäher, 100 € R 0176/96342940.

Simson S51 B1, BJ 1981, rot, Original-
zustand, Pr. n. V., Keramikglasuren
(transparent u. deckend) Pr. n. V.,
Rundfunkgerät Typ REMA Tuner 830,
vollst. mit Papieren, 150 €, HP-
300.01 Anhänger, BJ 1987 mit Plane
u. Papieren, Reserverad, 300 €
R 0 35 86/36 52 90.

priv.Hoftrödel am Sa 03.10.2026 in
Semmichau Nr.16

bei Göda ab 9 Uhr

Verkaufe Futterrüben vom Feld 3 €,
vom Hof 5 €. Weizen, Kartoffeln u.
Kürbisse ab 03.10.26. Horschig GbR,
Am Schöps 44, 02829 Markersdorf
R 0160/3527811, 035829/60371.

Futterrüben zu verk. vom Feld ab sof.,
Ztr. 3,5 €, vom Hof ab 09.10., Ztr. 6 €,
L. Horschig, Markersdorf, am Schöps
196 R 01 71/6 80 58 76. 

Grauen Schrank mit Einlegebretter,
(1,58x1,18x0,50) gr. blaues Küchen-
buffet (2,22x1,83x0,63), Vitrine aus
Glas m. Tür für Ausstellungen geeig-
net, zwei Holzregale zum abbauen,
Preis n. Ver. R 0 35 78/30 31 03.

Motorkettensäge Cub Cadet Schwert
400mm, mit 2 Sägeketten. Tisch-
kreissäge ATIKA HAT315, 2 HM be-
stückte Sägeblätter 315mm, 2 Tisch-
einlagen, 4 Aufsteckfüße. Fahrrad mit
neuer Bereifung. 4 WR mit Alu-Felge
Firestone 205/60R16 (sehr wenig ge-
braucht), alles VB.R 03591/60 31 76.

Verk. 2 Stck. U-Träger 0,20x2,60m,
2 Stck. Blechplatten 2mm 1,50x2,20
u. 1,80x2,20, große Zinkbadewanne
u. ovale. R 01 73/7 51 05 53.

Verk. 1 Satz gute AL Winterr., Barum
Polaris 5 205/55R16 91H für Opel
Astra Sport Tourer Ultimate R 03 58
72/4 06 30 od. 01 51/22 20 95 28. 

Verk. Brockhaus Geschichte, fast
neu, für 40 €. Zuschriften unter Chiffre
v LN 208 163 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Traktor Fendt Diesel ross, 17 PS,
TÜV, Kipphänger Hydraulik u. Mist-
streuer 3t. R 01 74/4 77 97 04.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche antiken Kachelofen, alte Fliesen
aller Art. Alles vor 1945. Tel.
01629124647.. R 0 16 29 12 46 47

Ich kaufe ihren Gold- und Silber-
schmuck sowie militärische Ge-
genstände, alte Reklameschilder und
gut erhaltene Antiquitäten zu attrak-
tiven Preisen und in bar.
R 0172/5735967 & 035955/70514.
René Kahle, Wettingstr. 5, Pulsnitz.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche LegosteineR 01 72/3 43 93 24. 

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Btz R 0 35 91/4 05 04.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche aufbaufähige S51 oder
Schwalbe, keine Händler. R 0 15 23/
1 07 74 72.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 52/22 09 67 86.

Suche Eisenbahn Modellautos Piko
Gützold Zeuke FM Faller Vollmer Pre-
fo Permot H0 TT N 035872 353962
R 01 76 60 12 03 07

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt und anderes Gerät 
R 01 52/23 12 59 25.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Sammlerin
sucht altes Leinen, Antiquitäten, 
Sammlungen Nachlässe und 
Haushaltsauflösungen. Tel:
035722-93874 oder 0174-3179465
R 0 35 72 29 38 74

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Futterrüben vom Feld, Zentner 3,50 €,
Schmidt, Wuischke 3 bei Weißenberg
R 01 52/29 38 68 37.

Vogelbörse am 10.10.26 von 9-11 Uhr
im Gerichtskretscham Ludwigsdorf,
Rothenburger Landstr. 60. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch. Evtl. Rückfr.
R 01 76/17 43 86 17.

Futterrüben bei Fam. Schneider; Wei-
cha b. Weißenberg; 3,50p/Zt ab Feld;
ab 26.9 R 0 16 24 61 73 45

Halsbands., Nymphens., Wellens.,
Kanarienv. zu verk. R (03 57 95)
4 28 18; 01 52/36 98 29 83.

Brüterei Sterzel, Verkauf Jung-
hühner (Legereif) und Broilerkü-
ken, 09.10. letzer Verkaufstermin

2026, Bestellungen bitte bis
06.10., Weißenberg OT Grube

Nr. 68, Tel. 035876 46737

Verschenke süße kleine Mai-
kätzchen R 01 52/54 57 64 87.

Verk. 2 Bienenvölker Carnica, 10er
Dadant mit Gesundheitspass
R (0 35 86) 70 01 62.

Verk. von Junghennen, Broiler, Deu-
ka Futtermittel. Geflügelhof Mario
Steinert, 02906 Diehsa R 0171/
3673454 Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Dieter, 73, junggebl., gepfl. Witwer,
sportlich schlank, sehr selbständig,
NR, su. f. Freundschaft & Freizeit net-
te Freundin bis 75, getrennt wohnen,
ü. FSV R 01 55/61 91 61 57.

Angelika, 68, 165, einfache, liebe Wit-
we, fraul. Figur, häuslich, mit Int. f.
Haus & Garten, nicht ortsgebunden,
su. ehrlichen Freund & Partner auch
älter, ü. FSV R 01 55/61 91 61 57.

Freizeitfreunde Görlitz. Wir treffen
uns regelmäßig Montag u. Donnertst
um 17 Uhr zur freien Sport- u. Körper-
gymnastik, ohne Beitrag u. Mitglie-
derzwang R 01 51/46 34 96 28. 

Nette Sie, 69/75, norm. Figur, Intr.
Wellness, Tanz, Reisen etc. su. mobi-
len Partn. f. den Rest des Lebens.
R 01520/3562959 (ab 18 Uhr)

Schlanke Frau mit vielen Interessen,
sucht unternehmungslustigen Mann,
von 75-80 J. NR/NT, für eine noch gu-
te Zeit. Zuschriften unter Chiffre
v LN 209 011 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Jg. gebl. Sie 70/1,60m sucht Mann
pass. Alters, NR, ab 1,78m, für liebe-
volle Beziehung. Zuschriften unter
Chiffre v LN 207 560 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Modell „Papa“ sucht dauerhaftes
Zuhause! Hallo an die Damenwelt!
Ich bin 45 Jahre alt und komme aus
Pulsnitz und wurde im Alltag des Le-
bens etwas „ausrangiert“. Aber keine
Sorge: Der Motor läuft einwandfrei,
das Herz hat keinen Rost angesetzt
und die Mängelkarte hält sich absolut
in Grenzen! Da der Lebkuchen im Su-
permarkt schon wieder seit August
bereitliegt, wird mir klar: Weihnach-
ten alleine ist dieses Jahr gestrichen.
Lass uns den ersten Kaffee trinken,
bevor der Glühwein kalt wird. 
WhatsApp 0174/4134567

Junggebl. Er 67 J/168 sucht ehrl., hu-
morv. Sie pass. Alters mit Int. f. Rei-
sen, Wandern uvm. Kein Stubenho-
cker, vielseitig interes. Zuschr. unter
Chiffre v LN 208 161 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Symp. Endfünfziger sucht auf diesem
Wege vorzeigbare Frau passenden
Alters für die schönen Stunden zu
Zweit. Raum Görlitz bevorzugt. 
WA 0 15 22/6 60 41 85.

Er 75 sucht freundliche Sie in Zittau
R 01 76/93 50 06 01. 

Welche schlanke Dame bis 70, aus
Görlitz möchte sich noch einmal ver-
lieben? Alleine zu leben, macht kei-
nen Spaß. Ich war 50 Jahre verhei-
ratet, bis meine Frau 2025 gestorben
ist. Ich bin Rentner, Dipl.Ing. 1,72 m,
67 kg, NR, NT, zuverlässig, loyal und
kinderlos. Ich mag einen liebev. Um-
gang u. auch Reisen. Bitte m. Foto:
winfried.engelmann01@gmail.com 

Er 61 sucht auf diesem Wege pass.
Gegenstück für eine feste Beziehung.
Nur ehrl. Anrufe/WA 01 73/5 87 95 14.

Mann, 68, recht groß, gepflegt, NR und
bestimmt nicht im Ruhemodus.
Suche eine sympathische Frau mit
Herz, Humor und dem Nerv für eine
besondere Freundschaft - vertraut,
unkompliziert und gern mit einem ge-
wissen Prickeln. #WA 01512
4177353

Er verw., NR/NT, 70. Möchte nicht
länger allein und einsam sein, son-
dern Dich kennenlernen um Freizeit,
Ausflüge, Reisen gemeinsam zu pla-
nen, gestalten und genießen. Du soll-
test 67-70, über 1,62 sein, schlank,
fraulich und das Herz am richtigen
Fleck. R 01 72/6 02 62 40.

Er 60, 1,72, sucht Frau zw. 45-60 J. aus
Raum Zi, Löb, GR und vom Land,
SMS R 0 15 22/2 45 94 81. 

Er sucht Sie, am 16.09., 11:55 Uhr vor
der Gärtnerei Fuchs in GR. Sie fuhren
einen roten Toyota Yaris mit Görlitzer
Kennzeichen. Möchte Sie gern ken-
nenlernen. R (0 15 20) 9 96 30 40.

! Rumburgk! Sie 50+, schlank, attrakt.
verwöhnt Ü 30 bis Senioren von 
09.00 - 19.00 Uhr, vieles möglich.
+420 603 297 370 SMS/Whatsapp.

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt
u. entspannt. Senioren willk.! Auch 
Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78.

Görlitz - Erfahrene Sie verwöhnt
Männer. R 01 52/38 98 21 06.

Er, Ende 50, schlank, gepflegt sucht
die fantasievolle Frau, die es satt hat
von ihrem Partner mit 0815 abge-
speist zu werden. Gern darfst du na-
turbelassen sein. RM Oberlausitz,
BZ/ZI/GR/LÖB. 0 15 22/3 24 29 97.

Reife Frau mit praller Bluse erwartet
dich! Ab 14 UhrR 01 74/2 83 19 47.

Sonja (48 J.), Französischliebha-
berin. R 0 15 22/5 80 60 98. Bitte 
nur anrufen!

Hausfrau bietet Erotik gegen Ta-
schengeld. In GR besuchbar. Nur WA
01 76/56 46 11 85.

*Nachtflohmarkt* im Sportforum
Neustadt, Sa., 3.10., 14-22 Uhr, 
www.schwarzmaerkte.de, R 01 79/
7 94 41 91.

Zuverlässige Hilfe & Unterstützung
bei Haus & Hof, Brennholzverkauf,
Umkreis Großdubrau R 01 74/4 
84 66 30. 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Verk. Garten 360 m² mit Wochenend-
haus, inkl. Einrichtung u. Geräte, Me-
dien liegen an, sehr schöne u. gute
Lage, Preis VB R 0 35 92/30 9 37 
(ab 18 Uhr).

Politik

Das Ursache-
Wirkung-Prinzip
Sproitz. Der Hilferuf, den die
Gemeinderäte von Quitzdorf
am Donnerstag voriger Woche
von der Gemeindeverwaltung
weitergeleitet bekamen, traf sie
komplett unvorbereitet. Noch
vor weniger als einem halben
Jahr,hatte sichdieMehrheitvon
Ihnendazupositioniert,dass ihr
Kindergarten trotz sinkender
Kinderzahlen weiter bestehen
soll. Jetzt drohte eine vorüber-
gehende Schließung ab Mon-
tag, weil auf Grund der ge-
schrumpften Personalstärke
unddemUrlaubderReinigungs-
kraft die Reinigung nicht mehr
sichergestellt werden konnte.

In der Vergangenheit war bei
allgemeiner Personalknappheit
und Verhinderung der Reini-
gungskraft ein externer Dienst-
leister, durch dieGemeinde, be-
auftragt worden. Als jedoch die
Leiterin trotz frühzeitiger Be-
darfsmeldung, bis zum vorletz-
ten Tag, keine Information von
der Gemeinde hatte, schlug Sie
Alarm. Dazu bat der Bürger-
meisterdieGemeinderäteperE-
Mail um Stellungnahme inner-
halb von 24 Stunden. „Dass er
nicht wusste, ob die Kosten für
vier Tage tägliche Reinigung im
Sinne der Gemeinderäte sind
oder ob es ihm ummenschliche
Differenzen im Umgang mit der
Situation ging, war der Mail
nicht zu entnehmen“, berichte-
te Gemeinderatsmitglied Sylvio
Arndt der Redaktion und deu-
tetdieSache so: „Mankanneine
Schließung von Kindergärten
auch herbeiführen, indem man
dasVertrauenderElternunddie
Motivation der Mitarbeiter zer-
stört; dann löst sich das Kos-
tenproblem, als das Kindergär-
ten von einigen Gemeindever-
waltungengesehenwerden, von
selbst.“

Das Problem, gerade kleiner
Gemeinden, seien dabei im
eigentlichen Sinne jedoch nicht

die laufenden Kosten als sol-
che, sonders das Verhältnis der
laufenden Kosten zur ständig
weiter sinkenden Einwohner-
zahl. Denn die Einwohnerzahl
bestimmt die Höhe der Finanz-
umlagen von Bund und Län-
dern als wesentlichste Einnah-
mequelle der Gemeinden. Und
so liefert Sproitz ganz beiläufig
ein Beispiel für einen Teufels-
kreislauf der Zusammenhänge
von laufendenKosten, Einwoh-
nerbestand undErhalt der kom-
munalen Daseinsvorsorge.

„Es gibt mir noch zu wenige
Gemeinderäte, die bereit sind,
heutedarüberzurreden,waswir
unternehmen müssen, um den
Einwohnerschwund in unserer
Gemeinde aufzuhalten“, be-
klagtGemeinderat Sylvio Arndt
und resümiert: „Eigentlich mag
ich es, wenn ich Recht behalte.
AberbeimeinerWarnungandie
Gemeinderäte, bei Feuerwehr-
fahrzeug und Gerätehaus einer
Nummer kleiner zu investieren,
damit uns dieMittel für zukünf-
tige Aufgaben nicht fehlen, wä-
re esmir lieber, eswäre einFehl-
alarm.“ Till Scholtz-Knobloch

Kunst

Rhaue-Kacheln bei
Freiberg erhalten

Halsbrücke/Görlitz. Ein Stück
Görlitzer Kunstgeschichte hat
sich in Halsbrücke bei Freiberg
erhalten: Keramikkacheln des
Görlitzer Malers und Kerami-
kers Walter Rhaue (1885–1959)
schmückten einst das Kultur-
haus der Grube „Beihilfe“.
NachdemdasGebäude1996ab-
gerissen worden war, wurden
Teile der künstlerischen Aus-
stattung gerettet. Zum Tag des
offenen Denkmals am 13. Sep-
tember wurden die Originalka-
cheln kürzlich in der Erzwä-
sche Halsbrücke gezeigt.

Rhaue gehörte zu den be-
kannten Keramikmeistern Gör-
litz’ und betrieb die Oberlausit-
zer Kunsttöpferei in Biesnitz.
Seine Arbeiten – darunter Ka-
chelöfen, Vasen und Baukera-
mik – sind von schlesischer
Volkskunst und den
Stilrichtungen der 20er- und 30-
er Jahre geprägt. Die Kacheln
ausHalsbrückezeigenBergbau-
motive und waren ursprünglich
an Säulen im Erdgeschoss und
im ersten Stock des Kulturhau-
ses angebracht.

Das Kulturhaus war 1951/52
vom VEB Bergbau- und Hüt-
tenkombinat „Albert Funk“ auf
dem Gelände der Grube „Bei-
hilfe“ am Hammerberg errich-
tet worden. Der dreiflügelige
Bau beherbergte unter anderem
eine Kantine, Bibliothek, ein
Musik- und Lesezimmer, einen

Veranstaltungssaal sowie Arzt-
und Zahnarztpraxen. Nach
mehrjährigem Leerstand wurde
der Gebäudekomplex 1996 ab-
gerissen. Die Kacheln wurden
zuvor von dem Halsbrücker
Christian Schmiedgen gebor-
gen.

DieStücke sindnichtnurBei-
spiele für Rhaue als Keramiker,
sondern zugleich Zeugnisse der
Nachkriegsgeschichte des säch-
sischen Bergbaus. Sie gehören
zu den baubezogenen Kunst-
werken, die nach der ab 1952
geltenden DDR-Regelung zur
„Kunst am Bau“ entstanden.
Danach sollten ein bis zwei Pro-
zent der Bausumme öffentli-
cher Verwaltungs-, Kultur- und
Sozialbauten für künstlerische
Gestaltung aufgewendet wer-
den.

In Görlitz befasst sich die
Walter-Rhaue-Sammlung und
das dazugehörige Archiv mit
dem Leben und Werk des
Künstlers. Die Sammlung ent-
stand aus umfangreichen Re-
cherchen im In- und Ausland
und arbeitet an einer erweiter-
ten Biografie, der Erfassung sei-
nes Gesamtwerks und einem
Werkverzeichnis. Gesucht wer-
den weiterhin Keramiken und
andere Zeugnisse aus Rhaue
und der Oberlausitzer Kunst-
töpferei Görlitz-Biesnitz. Kon-
takt stellt die Redaktion gerne
her. Till Scholtz-Knobloch

Gerettete Originalkacheln wurden der Öffentlichkeit präsentiert.
V.l.n.r. Vereinsmitglied Lothar Bobe, Christian Schmiedgen (Retter
der Kulturhauskacheln), Matthias Wehnert. Foto: Angelika Lunzer

Lösung
unseres
letzten
Rätsels
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 Kleinanzeigen-Fundgrube OBERLAUSITZER-KURIER.de |  0 35 91 / 48 17-0
NIEDERSCHLESISCHER-KURIER.de |  0 35 81 / 47 52-0

■ Verkäufe

■ Kaufgesuche

■ Antiquitäten

■ Tiermarkt

■ Bekanntschaften

■ Sie sucht Ihn

■ Er sucht Sie

■ Kontakte

■ Verschiedenes

■ Garten / Pflanzen

So füllen Sie den Bestellcoupon aus: Pro Kästchen einen Buchstaben oder eine Zahl. Lassen Sie hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen frei. Absender nicht vergessen. Bei Abbuchung 
bitte unterschreiben! Stecken Sie den Coupon in einen (ausreichend frankierten) Briefumschlag und adressieren Sie ihn an: OBERLAUSITZER KURIER, Karl-Marx-Straße 11, 02625 Bautzen,  
Telefon: 0 35 91 / 48 17-0, Telefax: 0 35 91 / 48 17-99 oder NIEDERSCHLESISCHER KURIER, Dresdener Straße 6, 02826 Görlitz, Telefon: 0 35 81 / 47 52-0, Telefax 0 35 81 / 47 52-73.  
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben
Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen,
unser Verstand muss dich gehen lassen,
denn deine Kraft war zu Ende
und deine Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben

Edeltraut Horn
geborene Geißler
* 05.07.1934 † 21.09.2026

In stiller Trauer
Dein Sohn Andreas mit Angela
Dein Sohn Thomas mit Sabine
Deine Enkel Oliver, Axel
und Adrian mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung,
findet am Freitag, den 16.10.2026, um 10.00 Uhr in der kath. Kirche

Mariä Himmelfahrt zu Ostritz statt.

Bestattungshaus Fieber

Im Leben eine Zeit lang getrennt, im Herzen aber immer vereint.
Wir hatten doch noch so viel vor.

Simone Pasbrig
* 04.06.1983 † 06.09.2026

Tochter Anne
Mutti Ramona und Falk

Schwester Andi mit Tommy und Josi

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Ohne ein Wort, gingst du von uns fort.

Hannelore Peukert
geb. Hertrampf

* 6.4.1938 † 11.9.2026

In stillem Gedenken
Wolfgang und Ilona

sowie alle Anverwandten

Wir treffen uns am Mittwoch, dem 14.10.2026,
11.30 Uhr zur stillen Verabschiedung an der Urne

im Görlitzer Krematorium.

Danke …
In den Stunden des Abschieds
von meinem lieben Mann

Wolfgang Winter
konnten wir noch einmal erfahren,
wie viel Liebe und Freundschaft ihm
entgegengebracht wurde.

Für die Verbundenheit und Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Blumenspenden
sowie für das Geleit zur letzten Ruhestätte
sagen wir allen unseren aufrichtigen Dank.

Besonderer Dank gilt dem Betreuungsteam Michael Groke,
der Station 1A des EMMAUS Krankenhauses Niesky,
insbesondere Herrn Dr. Jesche, dem SAPV-Team Niesky
um Herrn Dr. Ansorge, dem Pflegedienst der Diakonie
St. Martin Rothenburg, der Trauerrednerin Stephanie
Dreier sowie dem Bestattungshaus Dräger.

In stiller Trauer
Margot Winter
im Namen aller Angehörigen

Steinbach, im September 2026

Ich glaube nicht, dass mit dem Tod alles aus ist.
Dieser wunderbare menschliche Körper,

dieses so unendlich komplizierte System, unsere Phantasie,
unsere Gedanken – alles nur für ein einmaliges

kurzes Leben? Nein, das glaube ich nicht.
Kein Schöpfer wäre so verschwenderisch.

Wir verlassen diese Erde. Aber wir kommen wieder.
Heinz Rühmann

Waltraud KloßWaltraud Kloß
geb. Wobus

14.07.1928 – 19.09.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Tochter Ulrike mit Daniel
Enkel David mit Familie

Reichenbach, im September 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 22.10.2026, 13.30 Uhr von der Trauerhalle in
Reichenbach aus statt.

DanksagungDanksagung
Das Sichtbare ist vergangen,

aber es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den vielen
Beweisen der Achtung und Ehrung, die uns durch
stillen Händedruck, herzlich geschriebenen Worte,

Blumen und Geldzuwendungen sowie ehrendes
Geleit beim Abschiednehmen von meinem

lieben Ehemann, Vater, Opa und Sohn

Andreas BauerAndreas Bauer
zuteil wurden, möchten wir
uns bei allen Verwandten,

Freunden, Bekannten, Nachbarn,
ehemaligen Klassenkameraden und
Arbeitskollegen herzlich bedanken.

Im Namen aller Angehörigen
Ehefrau Petra mit Familie

Du hast gesät, gepflegt und geerntet,
hast geschafft, solange deine Kräfte es zuließen.

Nun darfst du ruhen.

Nach erfüllten Lebensjahren nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem guten Vater,

Bruder, Onkel, Opa und Uropa

Martin Arndt
* 04.03.1932 † 22.09.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Irene

Sohn Dietmar mit Birgit
Tochter Birgit mit Jens

Seine geliebten Enkel und Urenkel
Bruder Heimbert und Schwester Margot

Die Trauerfeier fand
in der Kirche in Nieder Seifersdorf statt.

Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Jürgen Wellnitz (Welli)
* 8.11.1948 † 17.9.2026

In stiller Trauer
Ehefrau Brigitte
Töchter Cornelia und Kathrin mit Familien

Die Beisetzung der Urne findet im engsten
Familienkreis statt.

Görlitz, im September 2026

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.

(Jes. 43,1)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

Marianne Hanke
geb. Sommer
* 10.01.1936 † 21.09.2026

In stiller Trauer
Kinder Wolfgang, Kerstin, Brigitte,
Bärbel und Horst mit Familien
Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandte

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 15.10.2026,
um 11.00 Uhr in der Kirche in Ullersdorf mit

anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind,
denn du bist in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die uns beim Abschiednehmen von unserer lieben

MargaHänsch
begleitet haben und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungshaus Barthel,
der Rednerin Frau Schellenberg
sowie der Gaststätte „Waldfrieden“.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Günther
Töchter Heike und Anett
mit Familien

Niesky, im September 2026

Danksagung

Herzlichen Dank allen,
die sich beim Abschiednehmen
von meinem lieben Gatten

Siegfried Adam
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders bedanken möchten wir uns beim
SAPV-Team, dem Bestattungshaus Barthel,
der Rednerin Frau Schellenberg, dem Trompeter,
der Gärtnerei Friedrich und der Gaststätte
„Bei Sonntag´s“.

Im Namen aller Angehörigen
Rosemarie Adam

Jänkendorf, im September 2026

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Niederschlesischen Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Niederschlesischer Kurier · Dresdener Str. 6 · 02826 Görlitz
Telefon: (03581) 47 52-0 · trauer@LN-Verlag.de

Mo und Do: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Di und Mi: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr geschlossen
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Danksagung
Wir danken allen Verwandten, Bekannten und
Freunden, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, uns ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen
von unserem Vater

Siegfried Windler
Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsunternehmen Hinz,
der Trauerrednerin Frau Kluge,
der Gärtnerei Fuchs sowie Katharina
und Helgit vom Tenne e.V. Buchholz.

In stiller Trauer
seine Kinder Doris, Marina und Bernd
im Namen der Familie

Tetta, im September 2026

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Franz von Assisi

Matthias Lauterbach
* 24.3.1960 † 20.9.2026

In Liebe und Dankbarkeit
seine Ehefrau Angelika
Tochter Annemarie mit Michael
Schwiegersohn André
Geschwister Regina Leder,
Angelika Maywald und Cordula Kretschmer
mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 13.10.2026, 13.30 Uhr
in der Feierhalle des Görlitzer Krematoriums statt; anschließend
wird die Urne beigesetzt.

Danksagung
Was man tief im Herzen trägt,
kann niemals vergessen werden.
Was bleibt, sind Liebe und tiefe Dankbarkeit
sowie die Erinnerung an viele wundervolle
unvergessliche Jahre.

Schweren Herzens haben wir Abschied
genommen von

Karl-Heinz Lehmann
Wir danken Allen, die uns in stiller Trauer begleitet und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt der DRK Tagespflege in Kittlitz,
dem Alltagsservice Maja, dem Pflegeteam des „St. Antoni-
Stift“ Seniorenheim in Ostritz sowie dem Herrn Wolter
für seine einfühlsamen Worte, dem Herrn Teuber für die
liebevolle musikalische Ausgestaltung der Trauerfeier und
dem Bestattungsunternehmen Großer.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Zoblitz, im September 2026

Es war zu früh – sagt das Herz
du fehlst uns sehr – sagt die Liebe
wir sehen uns wieder – sagt die Hoffnung
und wer sagt – so ist das Leben
der weiß nicht – wie weh es tut

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Ehemann,
unserem Vati und Opa

Andreas Otto
* 2.11.1956 † 22.9.2026

In tiefer Trauer
Seine Irene
Tochter Mareen mit Enkel Maxi
Tochter Kristin mit Enkel Mia-Sophie,
Finni und Emma

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Jedes Buch hat ein letztes Kapitel,Jedes Buch hat ein letztes Kapitel,
aber wir können es immer öffnenaber wir können es immer öffnen
und uns an seine schönsten Seiten erinnern.und uns an seine schönsten Seiten erinnern.

Für die herzliche Anteilnahme, die uns beim Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Ingeburg FrenzelIngeburg Frenzel
auf vielfältige Weise entgegengebracht wurde, bedanken wir uns
bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten ganz herzlich.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern der Seniorenresidenz „Am Stadtpark“,
dem Redner Herrn Hohlfeld für seine außergewöhnliche Gestaltung der Feierstunde
und seine uns alle sehr bewegenden Worte, den Angestellten des Friedhofes
Görlitz-Rauschwalde, des Blumenhauses „Blütenträume“ und des Bestattungshauses Ullrich
sowie dem Team der Gaststätte „Zur alten Freundschaft“.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder im Namen aller Angehörigen Görlitz, im September 2026

Ein schönes Alter ist des Lebens Krone, nur dem, der sie verdient,
wird sie zum Lohne. Nicht nur Tränen des Abschieds gehören

in diese schwere Zeit, sondern auch Dankbarkeit
für ein langes, erfülltes Leben und einen Abschied

ohne Schmerz und langes Leid.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Schwester, Schwägerin,
Tante und Freundin

Renate Manchen
geb. Drobny

* 20.04.1939 † 15.09.2026

In stiller Trauer
Evelyn mit Michael
Susann
Claudia mit Tim
Helga mit Werner
alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am 24.10.2026,
um 13.30 Uhr in Langewiesen statt.

Meuselwitz, Langewiesen,
Königswartha, im September 2026

Der Lebensweg hat sich geschlossen,
was bleibt, sind Liebe, Erinnerung und Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem
Pflegeheim „Am Schloss“ in Friedersdorf

für die liebevolle Betreuung.

Jutta Hauptmann
*12.11.1932 † 20.09.2026

In liebevollem Gedenken
Gerald mit Renate

Daniela mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Kreis statt.

Oppach, Taubenheim, im Oktober 2026

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von
unserer geliebten

Helga Braun
geb. Walter

* 13.10.1946 † 24.9.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Jana, Enkel Martin mit Yeter
Schwester Erika mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 13.10.2026, 11 Uhr
in der Kapelle Rauschwalde statt. Im Anschluss geleiten
wir die Urne zu ihrer letzten Ruhestätte.

SeineHeimatNiesky trug er tief imHerzen.

Uwe Platner
Es heißt Freundschaft,

weilmanmit Freunden alles schafft!

Danke Uwe
für

Deine gute Laune,Dein offenes Ohr,
Deinewarmherzige Art,
Deine tollen Ideen,

viele heitere Stunden,
fantastischeMomente,

die schöne Zeit.

Deine FreundeundGleichgesinnten
Hans-Jürgen,Hubert, Jens, Lothar,

Marcel,OtfriedundThomas
sowieDeineMitstreiter

Eva-Maria, Heike und Jan

Herzlichen Dank
Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen lieben Menschen verliert,

es ist nie der richtige Tag, ist nie alles gesagt, ist immer zu früh und es tut immer weh!

Denis Streit
* 24.05.1972 † 05.08.2026

Beim Abschiednehmen von meinem lieben Denis und herzensguten Vater
wurden wir durch sehr viel Anteilnahme und Hilfe getröstet.

Wir bedanken uns für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit,
für einen Händedruck und Umarmungen, wenn Worte fehlten, bei allen

Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten und Arbeitskollegen.
Ein besonderer Dank den Mädels, die bei der Organisation der Trauerfeier

fleißig geholfen haben, dem Blumenladen Friedrich, dem Bestattungsunternehmen
Hinz, hier ganz besonders unserer tollen Rednerin Jana Dutschmann.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Sina mit Kindern Simon und Josi

Im Namen der ganzen Familie
Jänkendorf,
September 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Ehefrau Margot
Sohn Toralph mit Ines und Sophie
sowie alle Angehörigen

Der Trauergo�esdienst findet am Mi�woch, dem 07. Oktober 2026,
um 13.30 Uhr in der Kirche zu Großhennersdorf sta�.

* 11. Februar 1937 † 19. September 2026

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Danke
Herzlichen Dank sagen wir allen,

die uns in diesen schweren Tagen zur
Seite standen, mit uns getrauert,

sich erinnert und auf so vielfältige Weise
ihre Verbundenheit beim Abschied von

Henry Ziesche
gezeigt haben.

Vielen Dank für alle Zeichen der Achtung
und Freundschaft, für Blumen, liebe Zeilen und

Zuwendungen. Es ist uns ein Trost zu wissen,
wie geschätzt Henry im Leben war.
Die große Anteilnahme hat uns tief

berührt und viel Kraft gegeben.

Im Namen aller Angehörigen
Familie Helmut Ziesche

Daniela Schletze

Klitten, im September 2026
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Freizeit

Guy zu Gast
Görlitz. Der Gastronom und
Schauspieler Hartmut Guy
kommt am Dienstag, 6. Okto-
ber, erneut nach Görlitz. Um
15.00 Uhr berichtet er in der
Stadtbibliothek über sein Le-
ben als Gastronom, Schauspie-

ler undLebenskünstler.Guybe-
trieb bis 2016 das Restaurant
„Guy“ am Gendarmenmarkt in
Berlin als Gastgeber der Promi-
nenz. In seinem Programm
„Guygantisches Gourmet-The-
ater“ erzählt er von Erlebnissen

und Begegnungen – mit Hu-
mor, Selbstironie und gelegent-
lich auch dramatischen Mo-
menten. Der Eintritt kostet 4
Euro, Plätze sind unter (03581)
7672730 oder m.frenzel@goer-
litz.de reservierbar.

Wissenschaft/Politik

DZA darf „besser
gestellt“ werden
Görlitz/Delitzsch. Das Deut-
sche Zentrum für Astrophysik
(DZA) in Görlitz und das Cen-
ter for the Transformation of
Chemistry (CTC) in Delitzsch
werden künftig vom Wissen-
schaftsfreiheitsgesetz erfasst.
Damit werden beide For-
schungseinrichtungenunter an-
derem vom sogenannten Bes-
serstellungsverbot ausgenom-
men. Das Besserstellungsver-
bot schrieb bislang grundsätz-
lich vor, dass Beschäftigte von
Einrichtungen, die staatliche
Fördermittel erhalten, finan-
ziell nicht besser gestellt wer-
dendürfen als vergleichbareBe-
schäftigte des Bundes. Die letz-
te Woche vom Bundestag be-
schlossene Änderung soll nun
projektgeförderten gemeinnüt-
zigen Forschungseinrichtungen
ermöglichen, ihre Wissen-

schaftler auch über diesem
Niveau zu vergüten, sofern da-
fürkeineöffentlichenMittelein-
gesetzt werden. Zugleich sollen
bisher notwendige Einzelanträ-
ge für entsprechende Ausnah-
men entfallen.

Der Görlitzer Bundestagsab-
geordnete Florian Oest (CDU)
verweist auf die Bedeutung der
Regelung für das DZA. Die As-
trophysik sei auf Spitzentech-
nologien etwa in der Sensorik,
Mikroelektronik undDatenver-
arbeitung angewiesen. Daraus
könnten auch neue Produkte
undGeschäftsideen entstehen.

NebenDZAundCTC soll der
Geltungsbereich des Gesetzes
auch auf das Berlin Institute of
Health an der Charité und das
Deutsche Zentrum für Hoch-
schul- und Wissenschaftsfor-
schung ausgeweitet werden. tsk

Gesundheitswesen

Gelegenheit zur
Stammzellenspende
Görlitz. Eine Registrierung als
Stammzellspender ist kosten-
los, dauert nur wenige Minuten
und kann im entscheidenden
Moment Leben retten. Mit der
DKMS führt die Stadt Görlitz
am 6. Oktober eine öffentliche
Registrierungsaktion von 14.00
bis 18.00 Uhr in der Jägerkaser-
ne, Hugo-Keller-Straße 14,
Raum 115, durch.

Die Registrierung bei der
DKMS ist unkompliziert und
dauert nur wenige Minuten.
Nach der Aufklärung werden
persönliche Daten erfasst. An-
schließend wird mit drei Watte-
stäbchen ein Abstrich der Wan-
genschleimhaut genommen.
Die Registrierung kannmit dem
eigenen Smartphone vorge-
nommen werden. Laut DKMS
gibt es bei Registrierungsaktio-
nen aber weiterhin ein Papier-
formular als Alternative zum di-
gitalen QR-Code. Die DKMS
schreibt ausdrücklich, dass die

persönlichen Daten dort „ent-
weder über ein kurzes Formu-
lar oder digital über einen QR-
Code“ eingegeben werden kön-
nen. Die Stadt betont: „Die Re-
gistrierung ist freiwillig undkos-
tenlos. Auch im Fall einer spä-
teren tatsächlichen Stammzell-
spende entstehen (...) dem
Spender keine Kosten. Grund-
sätzlich können sich Menschen
ohne schwerwiegende Erkran-
kungen im Alter von 17 bis 55
Jahren registrieren lassen.“Wei-
tere Informationen zu den Vor-
aussetzungen gibt es bei der
DKMS unter www.dkms.de/
faq. Wer bereits bei der DKMS
oder einer anderen Stammzell-
spenderdatei registriert ist,muss
sich nicht erneut registrieren. Je
mehr Menschen als potenzielle
Stammzellspender registriert
sind, desto größer ist die Chan-
ce, dass Patienten mit Blut-
krebs einen passenden Spender
finden. tsk

Blaulicht

Weißbach geht,
Schlicke kommt
Bad Muskau. Manfred Weiß-
bach ist am Dienstag im Neuen
Schloss in Bad Muskau als Prä-
sident der PolizeidirektionGör-
litz verabschiedet worden.
Weißbach scheidet zum Ende
September aus dem Amt aus.
Beim Erscheinen dieser Ausga-
be istNachfolgerHendrikSchli-
ckebereits imAmt.Sachsens In-
nenminister Armin Schuster
würdigte Weißbach insbeson-
dere für dessen Arbeit in der
grenzüberschreitenden Polizei-
arbeit. Auch seine Präventions-
projekte hob Schuster hervor.

Mit Hendrik Schlicke über-
nehme ein erfahrener Polizei-
führer die Leitung. Schlickewar
seit April 2025 Leiter des Füh-
rungsstabs und zugleich Stell-
vertreter des Leiters der Polizei-
direktion Dresden. Zuvor leite-
te er denLeitungsstabPolizei im
Sächsischen Staatsministerium
des Innern. Bei der Polizeidi-
rektion Dresden hatte er meh-
rere Führungspositionen inne,
darunter Einsatz, Verkehr, Füh-
rungs- und Lagezentrum, auch
war er Leiter der Inspektion

Zentrale Dienste. Seine polizei-
liche Laufbahn begann Schli-
cke im Jahr 2000 mit der Aus-
bildung für den gehobenenPoli-
zeivollzugsdienstanderThürin-
ger Fachhochschule für öffent-
liche Verwaltung. 2014 schloss
er die Aufstiegsausbildung für
den höheren Polizeivollzugs-
dienst an der Deutschen Hoch-
schule der Polizei ab.

Im Tätigkeitsbericht der
Deutschen Hochschule der
Polizei ist eine Arbeit von ihm
mit dem Titel „Das Sächsische
Versammlungsgesetz – eine Be-
trachtung im Kontext des gel-
tenden Verfassungs- und Ver-
sammlungsrechts“ aufgeführt.
Im Versammlungsrechtskon-
text ist von ihm aus dem Januar
2022 eine geradezu politische
Kommentierungüberliefert: „Es
wäre für uns unerträglich gewe-
sen, wenn das so schon ächzen-
de Klinikpersonal noch durch
ein Spalier von Querdenkern
und Corona-Kritikern gehen
muss.“ Hendrik Schlicke soll
sich am 5. Oktober um 11.00
Uhr denMedien vorstellen.

Freizeit

ADFC bietet wieder eine Radtour an
Görlitz. Eine „Radtour durch
und um die Königshainer Ber-
ge“ bietet der ADFC Görlitz am
Sonntag, dem 4. Oktober an.
Start ist um 10.00 Uhr an der
Görlitzer Blumenuhr am Thea-
ter. Diesmal geht es über den
Kreisbahnradweg nach Liebste-
in, Wiesa. Thiemendorf und
weiter nach Nieder-Seifersdorf.

Von dort aus geht es amSchloss
Krobnitz vorbei Richtung Rei-
chenbach.

Bei Bedarf könne in Gebirgs-
dorf in der Sandschenke noch
einkehrt werden. „Ansonsten
machenwireinpaarPausen,bit-
te Proviant mitnehmen“, heißt
es seitens des ADFC. Die Tour
ist 56 Kilometer lang.

Kultur

Zum Geburtstag
Paul Mühsams
Görlitz.Anlässlich des 150.Ge-
burtstages von Paul Mühsam
findet am Donnerstag, 8. Okto-
ber um 19.30 in der Alten Syn-
agoge, Obermarkt 17, ein musi-
kalisch-literarisches Programm
statt: „DerEwige Jude“.DerEin-
tritt ist frei.

Kunst

Berlin, Hamburg,
Bremen, Görlitz!
Görlitz. Unter dem Titel „rüber
kommen“ findet am 4. Okto-
ber, 16.00 Uhr im Augusta-Kul-
tursalon, Augustastraße 6, in
Görlitz ein Künstlergespräch
statt. Dieses gehört zu einer Rei-
hevonSalons inmehrerendeut-
schen Städten, die an das 100-
jährige Bestehen der Künstler-
vereinigung GEDOK erinnern.
InGesprächenzwischenKünst-
lern geht es um unterschiedli-
che Lebenswege, Erfahrungen
seit der Wiedervereinigung und
die Frage, wie Kunst auf gesell-
schaftliche Spannungen re-
agiert. Die Reihe versteht sich
zugleichalsHommageandie jü-
dische Kunstmäzenin Ida Deh-
mel, die dieGEDOK1926 grün-
dete. Neben Görlitz sind auch
Veranstaltungen in Berlin,
Hamburg und Bremen geplant.

Freizeit

In den Ferien
auf die Kufen
Niesky. IndenHerbstferienbie-
tet das Kinder- und Familien-
zentrumNiesky zwei Ferienwo-
chen an. Vom 12. bis 16. Okto-
ber gibt es für 7- bis 14-Jährige
täglich von 8.30 bis 15.00 Uhr
eine Eislaufwoche mit Besu-
chen im Eisstadion, Eislauftrai-
ning und der Möglichkeit, Eis-
hockey zu lernen. Die Kosten
betragen 115 Euro pro Kind.
Vom 19. bis 23. Oktober folgt
für 6- bis 12-Jährige die „Eis-
zeitwoche“. Das Programm
läuft jeweils von 9.00 bis 15.00
Uhr und kostet 10 Euro pro Tag
einschließlich Mittagessen. Für
Anmeldung und weitere Infos
ist das Kinder- und Familien-
zentrum unter (03588) 20 56 50
oder post@familienzentrum-
niesky.de erreichbar.

Gesellschaft

Ein neuer Via-
Regia-Sprachkurs
Görlitz. Seit letzter Woche tref-
fen sich Teilnehmer des Via-Re-
gia-Sprachkurses in der Taver-
ne Naoussa in der ulica Kosciu-
szki 64. Seit 35 Jahrenbietet die-
ser Kurs Polen und Deutschen
die Möglichkeit, im „Tandem“
gegenseitig die Sprache des an-
deren zu erlernen und Erlerntes
zu praktizieren. Die Treffen fin-
den wöchentlich bis Februar
montagsvon17.30bis19.00Uhr
statt. Die Kursgebühr für polni-
sche Teilnehmer beträgt 150
PLN und für deutsche 50 Euro.

Gesundheitswesen

Zur Wundheilung
Görlitz. Um chronische Wun-
den geht es beim nächsten Me-
dizinvortrag imStädtischenKli-
nikum. Chefarzt Dr. Marco
Krahl und Wundmanagerin
Franziska Mai erläutern Ursa-
chen gestörter Wundheilung,
Behandlungsmöglichkeiten
und das Zusammenspiel medi-
zinischer und pflegerischer
Fachbereiche. Beginn ist am 7.
Oktober, 17.30 Uhr, im Konfe-
renzzentrum des Klinikums.

Stunden bei Musik und bester Unterhaltung
mit Michael Hirte und seinen Gästen
und lassen Sie sich musikalisch verzaubern!

Gefühle und Emotionen zu zeigen, ist für Su-
perstarMichael Hirtewas ganz Besonderes,
gerade zur Vorweihnachtszeit. Erleben Sie
den erfolgreichen Musiker live und hautnah
mit seiner Mundharmonika und lassen Sie
sich verzaubern von seinem Charme und sei-
ner ganz natürlichen Art bei „Weihnachten
mit Michael Hirte“ am Sa. 19.12.26 um
15 Uhr im Bürgerhaus in Niesky.Michael
Hirte hat sich tolle musikalische Gäste
eingeladen, wie die bezaubernde Linda
Feller, eine der ganz großen Stimmen des
Schlagers, wird mit ihren schönsten Liedern
für wahre Beifallsstürme sorgen. Mit dabei
ist auch Publikumsliebling Reiner Kirsten
– der Sonnyboy des volkstümlichen Schla-
gers aus dem Schwarzwald, der Sie auch als
Moderator durch das Programm führen wird
– und die bezaubernde Sängerin Liane als
der Sonnenschein des deutschen Schlagers
wird ihr musikalisches Debüt geben und
auch im Duett mit Reiner Kirsten musika-
lisch dem Nachmittag eine glanzvolle Note
verleihen. Genießen Sie traumhaft schöne

DasWeihnachtskonzert der großen Emotionen in Niesky
Weihnachtenmit Michael Hirte

Karten: Bürgerhaus Niesky 03588
25770, Tourist-Information Niesky
Zinzendorfplatz 8 • 03588 25580 und
an allen bekannten VVK-Stellen von
Eventim.de & Reservix.de

Zeit der BegegnungZeit der Begegnung
MonatsthemaMonatsthemaOKTOBER:OKTOBER:
06.10.26 + 13.10.2606.10.26 + 13.10.26
20.10.26 + 27.10.2620.10.26 + 27.10.26

GelingendeBeziehungen ?!GelingendeBeziehungen ?!
mit Pfr. i.R.H. Karpemit Pfr. i.R.H. Karpe

Kaffee &Kuchen - gute Gespräche - gemütliches BeisammenseinKaffee &Kuchen - gute Gespräche - gemütliches Beisammensein
Sei dabei!Wir freuen uns auf DICH!Sei dabei!Wir freuen uns auf DICH!

Quelle derHoffnung |Görlitzer Str. 34,NieskyQuelle derHoffnung |Görlitzer Str. 34,Niesky

Dienstag
15Uhr

OBERLAUSITZER KURIER, NIEDERSCHLESISCHER KURIER und
ALLES-LAUSITZ.de sind etablierte Medienmarken in der Region und
stehen für lokale Berichterstattung sowie wirkungsvolle Werbelösungen in
Print und Digital. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Mediaberater (m/w/d)
der mit Engagement unsere Kunden betreut und neue Werbepartner gewinnt.

Wir bieten Ihnen:
• Eine attraktive, ortsübliche Vergütung mit leistungsbezogenen Bestand-
teilen

• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem regional verwurzelten Medienhaus
• Abwechslungsreiche Aufgaben mit Raum für Eigeninitiative und Ideen
• Intensive Einarbeitung und kontinuierliche Weiterbildungsangebote
• Ein kollegiales Team mit kurzen Entscheidungswegen

Ihre Aufgaben:
• Betreuung unserer Bestandskunden zu Print- und Online-Werbung
• Akquise neuer Kunden und Aufbau langfristiger Geschäftsbeziehungen
• Entwicklung maßgeschneiderter Werbe- und Kommunikationskonzepte
• Analyse von Markt-, Branchen- und Kundenpotenzialen in der Region

Ihr Profil:
• Ausgeprägte Kommunikationsstärke und sicheres Auftreten
• Strukturierte, service- und lösungsorientierte Arbeitsweise
• Organisationstalent und schnelle Auffassungsgabe
• Interesse an Medien, Marketing und digitalen Angeboten
• Erfahrung im Vertrieb oder in der Kundenberatung ist von Vorteil,
aber kein Muss

• gute MS-Office Kenntnisse

Gestalten Sie mit uns die Medienwelt der Oberlausitz aktiv mit.

Jetzt bewerben: Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbung mit
Lebenslauf, Lichtbild und Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins an:

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH
Geschäftsführung
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen
E-Mail: info@LN-Verlag.de

Jan
202716 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 39,50 EUR

A TRIBUTE TO PINK FLOYD

Das Konzerterlebnis mit
den größten Pink Floyd Hymnen!

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Feb.
202720 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 42,00 EUR

Jubiläums
Show

2.000 JahreCircusinnovation

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Jan
202717 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 18.00 Uhr, Tickets ab 36,20 EUR

EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

20820501_001826

20929601_001826

20958401_001826

20960801_001826

20961201_001826

20961501_001826

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 3. Oktober 2026

20870401_001826

20962501_001826

20823001_001826

BBBBeeeessssttttaaaatttt tttteeeerrrr

HHHHaaaannnnddddeeeellll     ////     DDDDiiiieeeennnnsssstttt lllleeeeiiiissssttttuuuunnnngggg

HHHHaaaannnnddddwwwweeeerrrrkkkk

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

Regenerativer Anbau!
Weißkohl zum Einhobeln ab Oktober

Futterrüben aus Handernte / Kartoffeln
Weiterhin im Hofverkauf: Gurken, Tomaten, Paprika, Möhren,

Futtermöhren, Rote und Gelbe Bete, Stroh
Verkauf immer freitags 15.00 bis 16.45 Uhr und samstags 9.00 bis 10.30 Uhr


